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Newsletter 81                            Februar 21 

Liebe Lichtträger!  

Willkommen im Saturn-Jahr!  

Aufgrund der aktuellen Krönchen-Situation gibt es für Februar schon wieder die 

ersten Veränderungen – wir starten also, wie wir das letzte Jahr abgeschlossen 

haben – wir stellen Folgendes auf Webinare um:  

09. 02.          Meditations- und Channelabend 

11. – 14. 02. EPA 10 – laufende Ausbildungsgruppe 

19. – 21. 02. Der Orden des roten & grünen Drachens – Druiden- & Druidinnen- 

                     schulungen  

Die Heilsitzungen mit der weißen Büffelkalbfrau werden auch 2021 sowohl vor Ort 

in Aldrans, als auch über Skype stattfinden.  

Wann immer es weitere kurzfristige Umplanungen gibt, sind diese auf der Homepage 

zu finden bzw. darüber ersichtlich.  

   ∞∞∞ 

Der dritte Teil der Engel-Yoga® Lehrausbildung wurde, krönchenbedingt, auf 

29. 04. – 02. 05. verschoben.  

   ∞∞∞ 

Im September gibt es eine kleine Terminverschiebung aufgrund der geplanten 

Bosnien-Reise und der Verfügbarkeit der Unterkunft:   

+ Die für den 14. 09. eingetragene, neunte Reise durch unsere zwölf 

Energiewirbel und Schwingungsfelder findet bereits am 08. 09. statt. 
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+ Die Yogastunde am 15. 09. entfällt. Dafür findet sie am 29. 09. statt. 

+ Bosnien-Reise: 11. – 18. 09.  

   ∞∞∞ 

Die Themen unserer ersten FGZ-Abende werden sein, neben einigen 

Wiederholungen und Ergänzungen zu vorherigen FGZ-Webinaren: 16. 02. 

Brustgesundheit und 18. 05. Kinderwunsch, Fehlgeburten, Empfangen und 

Loslassen  

∞∞∞ 

Aufgrund der aktuellen Situation verschiebt sich auch der Beginn der Essener 

Basisausbildung in Handorf, die neuen Termine findest du auf www.essener.at 

∞∞∞ 

Bereits in einem früheren Newsletter hatten wir die Entwicklungen auf dem 

Büchermarkt angesprochen. Die verschiedensten Lockdown-Varianten, die wir 

erlebten und nach wie vor erfahren, sind für manche Buchhandlungen und Verlage 

erneut herausfordernd. In diesem Zusammenhang ist das Bestellen direkt bei den 

örtlichen Buchhandlungen oder bei den Verlagen, soweit Versandoptionen 

angeboten werden, unterstützend und hilfreich, genauso wie das Schreiben von 

Rezensionen für Bücher, die euch gefallen (haben), in alle Foren, die dazu dienen. 

Da der Smaragd-Verlag mein Verlagsmutterhaus ist, möchte ich euch einladen, 

euch an die Smaragd-Bücher zu erinnern, die euch Freude bereiteten und bereiten, 

und ein paar Zeilen darüber zu schreiben, um sie, vielleicht über die 

Bezugsadressen, zu veröffentlichen. Danke! Ich wünsche euch weiterhin viel 

Genuss beim Spüren, Berühren, Sehen, Riechen, Schmecken und ganzheitlichem 

Erleben von physischen Büchern 😊!   

∞∞∞∞∞∞ 
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Kleiner Rückblick: 

Nachdem wir über unsere Neujahrsmeditation, am 01. 01. 21, das neue Jahr 

gemeinsam willkommen geheißen haben, vertieften wir unser Einlassen auf die 

Saturn-Jahresqualität, was sehr interessant und kraftvoll war.  

Saturn als Hüter der Schwelle und als Meister der Zeit, lädt uns ein, uns dem Thema 

„Zeit“ zuzuwenden: Wie gehen wir mit unserer Zeit um? Womit füllen wir sie? Wie 

empfinden wir die Zeitqualität? Wie erleben wir zeitliche Abläufe und ihre Rhythmen? 

Wie fließt die Zeit für uns?  

(Weil wir 2021 die Möglichkeit haben, das Wesen der Zeit vermehrt zu verstehen, hat 

sich auch Anubis angekündigt, mit uns, im Rahmen eines Webinars, „durch die Zeit 

zu reisen“. 😊) 

Saturn repräsentiert unseren Großvater/unseren Großen Vater, der fürsorglich, 

liebevoll, verständnisvoll, weise und klar ist. Er lehrt uns, geduldig zu sein und 

Durchhaltevermögen zu entwickeln (was wir derzeit ja gut gebrauchen können 😊).   

 

Wir stehen am Beginn eines aktiven, umsetzungs- und manifestationsfreudigen 

Jahres. In der psychologischen Astrologie ist Saturns-Leitsatz: Erst die Erfüllung von 

Notwendigkeiten/Notwendigem macht uns frei. Wir könnten es auch anders 

ausdrücken: Freiheit bedeutet, Verantwortung zu übernehmen bzw. das Übernehmen 

von Verantwortung macht uns frei. Über diese Sätze können wir in diesem Jahr 

meditieren und sie in unserem Herzen bewegen, wann immer wir möchten.  

 

Saturn wirkt auf kollektive und gesellschaftliche Entwicklungen. Er hat auch großen 

Einfluss auf die Wirtschaft. Er lässt das Wachsen und Gedeihen, was im göttlichen 

Plan liegt. Das andere versiegt und löst sich auf, um Raum zu schenken, für neue 

Ideen und Möglichkeiten - das schließt Unternehmen und Firmen mit ein.   

 

Webinarauszug: … Wir bitten dich zu verstehen, dass die Morphogenetik eine 

kristalline Struktur ist. Die Morphogenetik ist eine Kristallbibliothek, sie gleicht im 

weitesten Sinne den Ringen des Saturns, in diesem Zusammenhang wären es 

Erdringe, die sich nicht in die Grobstofflichkeit übersetzt haben, sondern in einer 

Feinstofflichkeit geblieben sind. Wenn du aus der Akasha-Chronik liest, liest du aus 
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diesen Erdringen, liest du aus dieser kristallinen Struktur der Morphogenetik.   

Wir erinnern dich daran, dass es unzählige Bibliotheken und dadurch 

Wissensspeicher auf Gaia gibt, auch im Inneren von Gaia. Sie kommunizieren mit 

diesen kristallinen Wissensspeichern, die die Morphogenetik sind. Du bist also, 

während du hier auf Gaia bist, eingebettet in ein unendliches Wissensfeld, in ein 

unendliches Weisheitsfeld. … 

 

Saturn beginnt zu erklären: Durch die verschiedensten Sternenkonstellationen des 

vergangenen Jahres, wurden darüber Tore geöffnet, über die vermehrt 

Sternenenergien, Sterneninformationen auf die Erde kommen konnten und darüber 

dieses weiterhin tun werden. Aufgrund dieser kosmischen Einströmungen und 

Einstrahlungen wird sich das, was als Lichtkörper bezeichnet wird, leichter und 

bewusster entfalten. Das bezieht sich nicht nur auf den Lichtkörper der Menschen 

sondern auch der Tiere, Pflanzen und Gaia selbst, hat einen Lichtkörper. … Dieses 

ist ein großes Thema in diesem Jahr und wurde, eben durch diese Toröffnungen und 

die damit verbunden Einstrahlungen des letzten Jahres, initiiert. …  

Über diese Aktivierung des Lichtkörpers, verändern sich die Klänge. Du weißt, dass 

alles seinen Ton hat, alles ist Klang. Über diese Aktivierung der Lichtkörper 

verändern sich die Klänge. Ganz Gaia wird anders klingen. Und dadurch wird der 

Klang, der von Gaia in den Kosmos hineinwellt, anders sein als bisher. Und die 

Antworten, die darauf zurückkommen, die Antworten, die Gaia erhalten wird, die 

kosmischen Energien, die dadurch auf Gaia zurückkommen, werden sich verändern. 

Und all das unterstützt das Sichtbarwerden des Goldenen Zeitalters, das 

Sichtbarwerden der Neuen Zeit. … 

Saturn erinnert dich daran, dass es innerhalb dieses Universums immer wieder um 

dieses Spiel mit den Zahlen geht. Saturn erinnert dich daran, dass der atlantische 

Rhythmus ein 12er Rhythmus ist, weshalb die 12 in diesem Jahr eine große 

Bedeutung spielen wird, immer wieder und wieder. Und die 21 ist eine gedrehte 12  

und aus diesem Spiel 12 x 12 entstehen die 144. … Als die Informationen aus dem 

gläsernen Meer nach Saturn gekommen sind und sich die Ringe bildeten, bildeten 

sich deshalb 144.000.  

Diese Zahl ist die Zahl der Erlösung, die Zahl der Vollendung und der 

Vollkommenheit, weil sie in der Quersumme 9 ergibt. Saturn bittet dich, für dieses 

Jahr, dir immer wieder die 144 vorzustellen. Und um diese 144 sind drei Kreise. 
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Diese entsprechen den drei Nullen der 144.000. … Gleichzeitig ist dieses Symbol ein 

Zeichen für Saturn und seine Ringe. …  

Wann immer du Heilinformationen, die in den Ringen des Saturns für einen 

menschlichen Körper gespeichert sind, herunterladen möchtest, erlaube dir diese 

Zahl 144 mit drei Kreisen um sie herum zu visualisieren oder aufzumalen. Wenn du 

dieses zeichnest, wenn du dieses visualisierst, nütze erneut, wenn möglich Gold. 

Gold als Schwingungsqualität des Neuen Morgens und der Neuen Zeit. …  

So kannst du jetzt, wenn es einen Bereich in deinem Körper gibt, der Unterstützung 

benötigt, diese 144 mit den drei Kreisen darauf visualisieren, in Gold und spüren, wie 

es sich anfühlt und was sich dadurch verändert oder bewegt. …  

Saturn sagt, dass du dich erinnern darfst, dass du bewusst oder unbewusst am 21. 

12. 20 durch diese Jupiter/Saturn/Konjunktion in einen neuen Bewusstseinsraum 

eingetreten bist. Du hast dabei Altes, Gewohntes, Vertrautes zurückgelassen, damit 

du neu beginnen konntest/kannst. Und dieses gesamte Jahr ist ein großer 

Neubeginn, es ist eine unendliche Chance für so viele Bereiche, für dich persönlich, 

für das Kollektiv. … 

  ∞∞∞ 

Beim Beginn unserer Reise durch unsere 12 Energiewirbel und 

Schwingungsfelder tauchten wir erneut in ein atlantisches, kristallines Feld ein, das 

uns durch dieses Jahr 2021 tragen wird:  

… sinke mit deiner Aufmerksamkeit zu der Ebene, die das Schwingungsfeld deiner 

Basis ist, das Schwingungsfeld, das dich unterstützt, um dich auf die sogenannte 

Erdanziehungskraft einlassen zu können. Lasse dich auf das Schwingungsfeld ein, 

das es deiner Seele ermöglichte, einen erdangepassten Körper zu entwickeln und 

auch zu bewohnen. … Zu einem späteren Zeitpunkt, was nicht in diesem Jahr im 

Vordergrund steht, wird es um ein Einlassen gehen, auf deine 13 lemurianischen 

Energiezentren, weil dein lemurianischer Körper vollkommen anders aufgebaut 

gewesen ist, als dein atlantischer. Um dieses verstehen zu können, braucht es zuerst 

dieses, wir nützen bewusst diesen Begriff, Freischalten deines atlantischen Körpers. 

... richte dich auf dein Basiszentrum aus, spüre darüber deine Erdanziehung – und 

wir bitten dich, keine Angst vor der Erdanziehung zu haben. Sie tut nicht weh, wenn 

du dieses glaubst, wenn dieses deine Angst wäre, dann ist dieses nur eine 

Erfahrung, die nichts mit dem zu tun hat, was Erdanziehung wirklich ist.  

Erdanziehung ist, das von Gaia - als Ausdruck der Großen Mutter - in den Armen 
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gehalten werden. Und so darfst du also über dein sogenanntes 

Basisschwingungsfeld diese Erdanziehung erleben.  

Und dann bitten wir dich, mit deiner Aufmerksamkeit so lange bei diesem 

Schwingungsfeld deines Basiszentrums zu sein, bei dieser Wahrnehmung der 

Erdanziehung, bis du diese voller Freude ganz entspannt annehmen, spüren und 

erleben kannst, so als gäbe es nichts anderes als Erdanziehung, so als könntest du 

dich in diese Erdanziehung vollkommen hineinsinken lassen und genießen, nichts 

anderes als Erdanziehung zu sein. …  

Meister Jesus kommt zu dir und ist mit dir und neben dir. Er sagt, dass die Zeit seiner 

Rückkehr und Wiederkehr gekommen ist. Es ist die Zeit, der Erfüllung der 

Prophezeiungen, dass er sich wieder inkarnieren wird, und zwar über dich und durch 

dich, weil es Zeit ist, dass du diesen deinen Lichtkörper jetzt wirklich zu aktivieren 

beginnst, in einer sichtbaren, erlebbaren Form, so dass du deinen Christuskörper 

trägst und dadurch diese Wiederkehr ermöglicht wird. Aus diesem Grunde ist er den 

Menschen näher denn je. Unabhängig davon, ob es einzelne Menschen sind oder ob 

es die Menschheit als Kollektiv ist. Und du wirst diese Spuren, die diese vermehrte 

Gegenwart hinterlässt, ganz deutlich sehen und erkennen. …  

Es findet ein großes Erwachen statt. Und über dieses große Erwachen intensiviert 

sich der Austausch zwischen den Menschen und ihren feinstofflichen Begleitern und 

Begleiterinnen, in jeder Hinsicht. Und du wirst dieses in deinem Alltag und über 

deinen Alltag erleben, dass du dort diese Nähe zu deinen Lichtgeschwistern, mehr 

und mehr, so deutlich spüren wirst, dass du deinen Alltag mit deinen 

Lichtgeschwistern gemeinsam erlebst und zwar alles, was Teil deines Alltags ist, 

jeden Moment, der Teil deines Alltags ist. Und so bleiben deine Lichtgeschwister mit 

dir. … 

P.S.: Mittlerweile ist auch schon der zweite Abend unserer Reise durch die 

Energiewirbel und Schwingungsfelder gewesen. Dabei bat die geistige Welt uns, mit 

dem kollektiven Sakralzentrum der einen Menschheit zu wirken, um hier die 

Erfahrungen der nicht-geheilten Dualität noch mehr zu durchlichten bzw. es in der 

Schwingungsqualität der fünften Dimension pulsieren zu lassen, sodass sich diese 

alten Prägungen darüber transformieren können und diese Wandlung auf jedes 

einzelne und persönliche Sakralzentrum ausstrahlt und sich überträgt, damit sich der 

Frieden in und um uns vermehrt manifestieren kann.  

∞∞∞ 
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Am 06. 01. schlossen wir gemeinsam, mit der Holle, die Rauhnächte ab, um aus 

diesen Tagen zwischen der Zeit, ganz in den (Alltags-)Rhythmus des neuen Jahres 

einzutreten. Holle, als Ausdruck der schwarzen Göttin, ist eine Gestaltenwandlerin 

und (Schicksals-)Fadenspinnerin, eine Weltenweberin. Manchmal wird sie auch als 

Königen der Zwerge bezeichnet, als Erde selbst oder als Drache dargestellt. Sie 

verkörpert eine Urmutter. In ihrer Geschichte sind viele Interpretationsebenen 

enthalten, eine davon ist, dass es in ihr um Sterben und Wiedergeboren werden 

geht, dass sie den Weg der Seele erzählt.  

Der Holunder, der der Holle zugehörig ist, trägt eine große Heil- und 

Transformationskraft in sich, sodass uns die Kinder der Holle, die Holunderdevas, 

eingeladen haben, ihnen, wann immer wir möchten, unsere Disharmonien, 

Verengungen, Sorgen zu übergeben, indem wir physisch oder energetisch einen 

Holunderbaum berühren und all das, was uns belastet und schmerzt ab- und 

einfließen lassen können. In den Tiefen der Erde kann es sich wandeln und die 

gelösten und neuen Energien kehren zu uns zurück, um uns zu erfüllen und gut zu 

tun.  

Der 06. 01. ist allerdings auch der Tag der drei Bethen, der drei Hl. Jungfrauen, 

der drei Ewigen oder der drei Hl. Madln. Auch wenn die Zuordnungen manchmal 

variieren, steht Ambeth (Margarethe) für die rote Göttin, den Mond, den Glauben und 

wird von einer Schlange, einem Drachen begleitet. Borbeth (Barbara) verkörpert die 

schwarze Göttin, die Sonne, die Liebe und ihr Symbol ist der Turm und Wilbeth 

(Katharina), die eine Seherin ist, stellt die weiße Göttin dar, die Erde, die Hoffnung 

und ihr Zeichen ist das Rad.   

Abschließend für diesen Übergangstag, in den „normalen“ Zeitrhythmus des Jahres 

zurückzukehren, durchschritten wir das Tor der Wiedergeburt und des Neubeginns 

und wurden von Holle mit Gold oder Pech belohnt, je nachdem ob es für uns 2021 

mehr um die weitere Entwicklung unseres seherischen oder heilerischen Potentials 

geht und gehen wird.   

∞∞∞ 

Bei unserem Webinar „Das Volk der Delfine“ freuten sich unsere inneren Kinder 

natürlich sehr, mit den Delfinen schwimmen und spielen zu dürfen. Doch wir 

begegneten auch unseren sirianischen Anteilen, die in den Kristallstädten am 
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Meeresgrund leben und ihre Körper verändern können, je nachdem ob sie sich im 

Wasser bewegen oder an Land bzw. in den Kuppelstädten. Die Raumgeschwister 

erzählten, dass es auch Kommunikationstechniker aus der Sternenflotte gibt, die sich 

als Delfine in den Meeren manifestieren, um so den Energiefluss zwischen der Erde 

und den Ebenen der Raumgeschwister zu unterstützen, damit diese mit den 

Gitternetzen und kristallinen Kommunikationsnetzen wirken können. Zusätzlich 

sprachen unsere Lichtgeschwister über die verschiedenen Kristallbibliotheken, die es 

auf Gaia, als auch in den Sternenebenen gibt, und welche wir für welchen Zweck 

aufsuchen können, genauso wie über das Thema Lichtsprache.    

∞∞∞∞∞∞ 

Zu dieser Zeit: 

Unsere Zeit ist immer noch sehr speziell. Seit dem 30. 01. ist Merkur für drei Wochen 

rückläufig, also bis 21. 02. und das im Wassermannzeichen. Kein Wunder also, dass 

die Schritte der Öffnungen so zaghaft gehen bzw. zum Teil erneut einen Rückschritt 

zu machen scheinen.  

Rund um die aktuellen Situationen und Entwicklungen gibt es natürlich nach wie vor 

die unterschiedlichsten Meinungen, Ansätze und Umgangsmöglichkeiten, ebenso 

zum Thema „Impfen“. Es darf sich jeder entscheiden, was er davon halten und wie er 

es handhaben möchte. Wenn sich jemand dazu entschließt, sich impfen zu lassen, 

können wir ihn beispielsweise auf folgende Art und Weise unterstützen, es mit ihm 

und für ihn tun oder ihn anregen, es selbst umzusetzen:  

Wir können mit dem Körper sprechen und ihn darauf vorbereiten, dass er die 

Substanzen gut auf- und annehmen und integrieren kann. Hilfreich ist, das innere 

Kind mit einzubeziehen und zu fragen, was es oder andere Teile dem Menschen 

(erneut einschließlich seines physischen Körpers) vielleicht benötigen, um sich auf 

diese Erfahrung einlassen zu können und sie anzunehmen.  

Wir können den Impfstoff segnen. Der Segen neutralisiert Nebenwirkungen, hebt die 

Schwingung und verändert die (Aus)Wirkungen.  

Wir können den Impfstoff mit Gabriel oder Michael durchfluten, erneut mit der 

Ausrichtung, die möglichen Nebenwirkungen und Belastungen für das System 
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aufzulösen und zu neutralisieren, sodass er auf eine harmonische und friedvolle Art 

aufgenommen und integriert werden kann. 

  

Wir wissen, dass unsere Einstellungen, Gedanken und Gefühle, unser Wohlbefinden, 

unsere Schwingungsqualität/unser Lichtpotential in den Zellen und auch unser 

Immunsystem beeinflussen. Lachen, Kreativität, Bewegung, Entspannung, Freude 

sind nur einige Möglichkeiten, die letzteres so sehr liebt, dass es daraus viel Nahrung 

bezieht, um ausgeglichen pulsieren und arbeiten zu können. Je wohler sich unser 

Immunsystem fühlt, umso leichter kann es virale Gäste, die vorbeikommen und 

anklopfen, liebevoll weiterschicken. Immun zu sein bedeutet eigentlich, in der 

eigenen, stabilen Mitte zu sein. Uns immer wieder daran zu erinnern und uns auf 

diese Art und Weise zu stärken, hilft uns natürlich sehr, uns durch diese 

Krönchenzeit zu bewegen.  

Dennoch dürfen wir auch in diesem Zusammenhang darauf achten, dass wir uns 

nicht in Bewertungs- und Leistungssystemen wiederfinden, die Enge erzeugen und 

dadurch in die alte Zeit gehören. (Falls wir uns dabei ertappen sollten, dass wir uns 

darin bewegen oder sie uns über das Außen zugetragen werden, können wir ihnen 

mit Humor begegnen!) Was ist damit gemeint?  

Wir meinen damit Aussagen, wie beispielsweise, dass LichtarbeiterInnen, deren 

Schwingung hoch genug ist, keine Positiv-Testung bekommen können. Im 

Umkehrschluss heißt das auch, wenn du höher geschwungen hättest, wärst du nicht 

angesteckt worden. Und: Dein Bewusstsein ist wahrscheinlich doch noch nicht so 

weit entwickelt, wie das von anderen, denn sonst wärst du nicht krank geworden. 

Oder auch diese Variante hätten wir noch zur Verfügung: Weil ich so hoch schwinge, 

hat mich die Dunkelheit angegriffen und mir dem Virus implantiert.  

Das sind alles Aussagen unseres Egos, nicht unseres wahren Wesens. Sie erzeugen 

in irgendeiner Form „Stress“. Erneut, natürlich beeinflussen unsere Einstellungen und 

unsere damit verbundenen Schwingungen unsere Einladungsbereitschaft oder -

resistenz. Doch manchmal hat unsere Seele einfach einen anderen Plan mit uns, als 

wir uns das vorgestellt haben. Vielleicht unterstützt sie eine positive Testung, damit 

ich erleben kann, wie es sich anfühlt, welche Erfahrungen daraus entstehen und ich 

andere Menschen besser verstehen kann?  
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Also ob jemand ein positives oder negatives Testergebnis bekommt, sagt nichts über 

seinen Entwicklungsstand aus. Es ist keine Wertung damit verknüpft – außer wir 

machen eine daraus. Es bedeutet nur, dass der Mensch eine bestimmte Erfahrung, 

auf seine ganz eigene Art und Weise, erleben darf. Ganz unspektakulär – das ist 

alles. Unsere Seele ist immer so drauf, ganz entspannt – nur unser Ego liebt Wellen, 

Emotionen, Bewertungen, Dramen … 😊! 

∞∞∞∞∞∞ 

Unsere Gäste in Aldrans: 

Larina Langmair wird mit ihrer ganzheitlichen Körperarbeit am 07. & 08. 03. und 

am 11. & 12. 04. wieder bei uns in Aldrans sein. Dauer: ca. 50 min, Austausch: € 

60,--, Terminvereinbarungen bitte unter info@ava-minatti.at, mehr 

Informationen über Larina findet ihr unter www.langmair.at    

∞∞∞∞∞∞ 

Sonstiges:  

Auch in diesem Jahr bieten Sinchota und Ku Ha, Heilkreise – Meditationen durch 

die Kraft der Liebe mit den Kristallschädeln der Weißen Büffelkalbfrau an: 22. 

02., 22. 03., 19. 04., 17. 05., 21. 06., 12. 07., 23. 08., 13. 09., 18. 10., 29. 11., 13. 

12., jeweils von 19 Uhr 30 – 21 Uhr 30. Beitrag nach eigenem Ermessen (wird 

für Indianerprojekte gesammelt). Ort: Praxis für Mensch und Erde, An der 

Wanne 6, D-37581 Bad Gandersheim. Anmeldungen und weitere Infos: 

Sinchota Genzmer, 0049-5382-5895262, info@sinchota.de, www.sinchota.de 

∞∞∞ 

Wir bleiben noch einmal bei den kristallinen Schädeln der Weißen 

Büffelkalbfrau: Crystallin wartet auf ihre neue Hüterin, ihren neuen Hüter. Bei 

Interesse bitte an Marion wenden: Marion Astor, Seeblick 1, D-88682 Salem, 

0049-7544-7599754, marionastor@web.de 

∞∞∞ 
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Bereits im letzten Newsletter haben wir erwähnt, dass Linda Tucker wieder zu 

Gast bei der Fondation Lascaux in der Schweiz sein wird. Ihr Vortrag findet 

nun, krönchenbedingt, am 11. 02. als Webinar statt: www.fondation-

lascaux.com 

∞∞∞∞∞∞ 

Zur aktuellen Zeit: 

Durch unser Imbolc-Fest, Anfang Februar, haben wir das Land der Weißen Göttin 

betreten. Die ersten vorfrühlingshaften Boten werden bereits sichtbar – bei uns 

beginnen, die ersten Triebe, wie beispielsweise die Palmkätzchen zu sprießen – 

sensible Näschen, Nebenhöhlen und Augen können es schon zum Spüren anfangen 

😊. Auch die Vogelkonzerte werden lauter, länger und vielstimmiger. Durch die 

Energie der Weißen Göttin, liegt über diesem Erwachen eine große Unschuld. Denn 

das ist eine der Qualitäten, der Weißen Göttin. Sie bringt uns in Kontakt, mit all dem, 

was möglich wäre und ist. Sie lässt uns fühlen und erahnen, was wir alles tun, 

umsetzen und erleben könnten. Es wäre und ist so viel.  

Die Weiße Göttin lädt uns ein, uns auch an unser eigenes Potential zu erinnern und 

mit ihm zu spielen. Wir brauchen nicht zu wissen, wie genau etwas zum Ausdruck 

gebracht werden kann, denn im Moment geht es darum, zu spüren, wie viel und was 

wir alles zum Wachsen bringen könnten. Darin dürfen wir uns erlauben, zu 

schwelgen und vielleicht auch ein wenig in einer freudvollen Aufregung zu sein – so 

als wären wir in Startlöchern, bereit loszulegen, selbst wenn wir den genauen 

Zeitpunkt, die Richtung und das Ziel noch nicht sehen und kennen. Die Weiße Göttin 

hilft uns, diese mögliche Unruhe, die daraus entsteht, zu genießen. Ebenso formt 

sich über sie, Schritt für Schritt, Klarheit, die uns dann in weiterer Folge in die 

Entscheidung und in das Tun bringen wird. Jetzt erkunden wir allerdings zuerst noch 

die Fülle der Möglichkeiten, die es gibt!   

Wer möchte, kann sich also ein bisschen Zeit schenken, um zu spüren, was 2021 

alles möglich wäre, was alles sein könnte, was wir alles tun möchten. Dabei ist es 

unwichtig, wie „realistisch“ dieses ist. Wir dürfen träumen, visionieren, weben, 

spindisieren  … Was soll wachsen? Was kann blühen und gedeihen? Schöpfe aus 

der Fülle der Möglichkeiten und lasse darüber Freude in dir entstehen. Vielleicht bist 
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du dann so motiviert und inspiriert, dass du dich für irgendetwas entscheidest und 

sagst, damit beginne ich nun. Alles andere darf weiter als Potential und Möglichkeit 

schwingen.  

Wir dürfen der Kraft des Lebens vertrauen. Es zeigt sich nicht immer so, wie wir uns 

das vorgestellt haben, doch es findet seinen Weg. Somit brauchen wir uns nicht mit 

dem zu beschäftigen, was gerade nicht geht, sondern mit dem, was stattdessen 

vielleicht möglich ist. Deshalb liegt so viel Manifestationskraft in unserem Erträumen. 

Das neue Leben beginnt immer zuerst in uns selbst zu keimen, bevor es über uns 

nach außen wächst.  

In der Zeit der Weißen Göttin klopft Gabriel, mit seiner weißen Energie an. Er möchte 

uns noch mehr zu dem kristallinen Wesen werden lassen, das wir sind. (Deshalb 

können wir im Moment auch besonders leicht in die Kommunikation mit den 

Bergkristallen und den Kristalldevas gehen.) Dieses Kristallwesen, das wir sind,  lässt 

uns zwar noch feinsinniger, sensibler und sensitiver werden und sein, doch es hat 

auch die Gabe, alles, leicht wieder loslassen zu können, leer zu sein und dadurch 

frei.  

In diesem Sinne wünsche ich euch ein genussvolles Abstreifen des Winterschlafs 

und eine kraftvolle, inspirierende und erneuernde Vorfrühlingszeit!       

Von Herzen   

Ava 

∞∞∞∞∞∞ 

Die nächsten Termine – wenn nichts anderes angegeben ist, finden alle 

Veranstaltungen in Aldrans statt: 

09. 02.             Meditations- und Channelabend/Webinar 

11. – 14. 02.    EPA 10 – laufende Ausbildungsgruppe/Webinar 

16. 02.             FGZ/Webinar 

17. 02.             Mond-Yoga und Faszienentspannung  

19. – 21. 02.    Orden des roten und grünen Drachens/Webinar 
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02. 03.             Bärinnenkraft und Bärinnenclan 1/Webinar 

03. 03.             Mond-Yoga und Faszienentspannung  

05. – 07. 03.    Avalon-Schule 4: Mond und Magie 

09. 03.             Reise durch unsere Energiewirbel 3/Webinar 

10. 03.             Mond-Yoga und Faszienentspannung 

11. 03.             Engel-Yoga® Übungsabend – Standhalten 

12. – 14. 03.    Avalon-Schule 4: Mond und Magie/Webinar 

16. 03.             Die kosmischen Gesetze 2/Webinar 

17. 03.             Mond-Yoga und Faszienentspannung 

18. – 21. 03.    Channelausbildung Teil 1 

24. 03.             Mond-Yoga und Faszienentspannung 

25. 03.             Engel-Yoga® Übungsabend – Standhalten 

27. – 28. 03.    Abschluss der Channelausbildung 20   

           


